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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

SV 73 Langendorf : TSV 1923 Großbardorf 
Samstag, 26.11.2022, 16:00 Uhr

SV 73 Langendorf baut Siegesserie in Herren Bezirksliga 
Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) 
aus

Souverän mit 9:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom SV 73 Langendorf am
Samstagnachmittag in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord) gegen den TSV 1923 Großbardorf durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, zeigt auch das
Satzverhältnis von 28:6. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem
Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 7. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser
Partie kann Enrico Müller mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Eher wenig Gegenwehr bekamen Müller / Burdack bei
ihrem Sieg in drei Sätzen von Gessner / Gessner. Kleinheinz / Volpert kamen mit der Spielweise von
Hermann / Ziegler am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Federlein / Car nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf
dem falschen Fuß erwischte Enrico Müller seinen Gegner Günter Gessner beim eher eindeutigen
Erfolg ohne Satzverlust. Beim 3:0-Erfolg gegen Marco Hermann zeigte Elias Burdack seinem
Gegner die Grenzen auf. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. In vier Sätzen siegte Steffen Kleinheinz gegen Alfred Ziegler und gab dabei nur
einen Satz her. Beim anschließenden 11:9, 11:5, 11:6 gegen Harald Schlembach fand Lukas
Federlein von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Joachim Car hatte seinen
Gegner Leon Gessner beim klaren 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Trotz 1:0
Satzführung verlor Robert Volpert sein Spiel gegen Andreas Schlembach letztlich in vier Sätzen. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Beim 3:0-Sieg gelang es Enrico Müller den
Gastspieler Marco Hermann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV 73 Langendorf nun ein Punkteverhältnis von 14:0 auf dem Konto,
während der TSV 1923 Großbardorf nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 11:3 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TSV Arnshausen II (SV 73 Langendorf) bzw. gegen den TSV Brendlorenzen
III (TSV 1923 Großbardorf).

 Statistik:
 SV 73 Langendorf

Doppel: Müller / Burdack 1:0, Kleinheinz / Volpert 1:0, Federlein / Car 1:0 
Einzel: E. Müller 2:0, E. Burdack 1:0, S. Kleinheinz 1:0, L. Federlein 1:0, J. Car 1:0, R. Volpert 0:1 

 TSV 1923 Großbardorf
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Doppel: Hermann / Ziegler 0:1, Gessner / Gessner 0:1, Schlembach / Schlembach 0:1 
Einzel: M. Hermann 0:2, G. Gessner 0:1, H. Schlembach 0:1, A. Ziegler 0:1, A. Schlembach 1:0, L.
Gessner 0:1


